
FAKTENBLATT

VERWENDUNG 
VON TIEREN IN DER MODE
VIER PFOTEN hat sich die neuesten Zahlen angesehen 
und schätzt, dass jedes Jahr über fünf Milliarden Tiere 
(sprich fühlende Wesen, die sowohl Schmerz als auch 
Freude empfinden können) für Modezwecke benutzt 
werden. Darunter u. a.

	― 3,4 Mrd. Enten und Gänse, die jährlich in der 
Daunen- und Federherstellung geschlachtet 
werden1,2,

	― 777 Mio. Rinder, Schafe und Lämmer sowie 
Ziegen und Kitze, die jährlich für die Produktion 
von Fleisch und Leder von domestizierten Tieren 
geschlachtet werden3,

	― 672 Mio. Tiere in der Feinwollproduktion4,5,6,7,8,9,10,11,12,13,

	― 107 Mio. Tiere, die trotz der stark rückläufigen 
Pelznachfrage noch immer wegen ihres Pelzes 
geschlachtet werden14,15,16,17,18,19,

	― 3 Mio. Tiere, die jährlich in der Exotenlederindustrie 
geschlachtet werden20,21,22.

Obwohl es auf dem Markt immer mehr Alternativen zu 
tierischen Materialien gibt, werden Letztere weiterhin 
von einem Großteil der Modemarken verwendet, wobei 
die meisten Marken keinerlei Maßnahmen zur Sicher-
stellung des Tierwohls ergreifen. So sind beispielsweise 
gerade einmal 2,66 % der weltweiten Wolllieferungen 
und 4,1 % der global verwendeten Daunen und Federn 
nach einem Tierwohlstandard zertifiziert23,24. Zwar 
übernehmen Modemarken vermehrt Verantwortung 
hinsichtlich der weltweiten ökologischen und sozialen 
Probleme; ein direkter Zusammenhang zwischen Mode 
und Tierleid wird jedoch weitaus seltener eingeräumt.

Die Verwendung tierischer Materialien in der 
Modeindustrie trägt zum globalen Klima­
notstand bei. Mit Aktionen zur Verringerung 
und Vermeidung des Einsatzes ebensolcher 
Materialien können Modemarken hingegen 
eine Vorbildfunktion einnehmen.

Ohne eine Reduzierung in der Anzahl der derzeit 
gehaltenen sogenannten Nutztiere werden die von 
der Landwirtschaft verursachten THG-Emissionen 
(die derzeit mindestens 16,5 % der gesamten Treib-
hausgase ausmachen25) Prognosen zufolge bis 2030 
um 4 % zunehmen, wobei Lebendvieh mehr als 80 % 
dieses globalen Anstiegs ausmacht26. In Anbetracht der 
Unmengen an jährlich für Modezwecke verwendeten 
Tiere können Maßnahmen einzelner Marken zur Ver-
meidung tierischer Materialien einen nennenswerten 
Impakt haben.

Letzten Endes besteht ein direkter Zusammenhang 
zwischen der Verwendung tierischer Materialien und 
den Umwelt- und Sozialkosten der globalen Mode-
branche – von der Ökobilanz der Tierhaltung über die 
Untätigkeit politischer Entscheidungsträger und den 
wirtschaftlichen Druck, der auf Erzeugern lastet und 
häufig zu unzureichenden Tierwohlstandards und/oder 
grausamen Praktiken (wie der Mulesierung in der Woll-
produktion und dem Lebendrupf in der Daunen- und 
Federherstellung) führt, bis hin zu den mit intensiver 
Landwirtschaft verbundenen Risiken für die mensch-
liche Gesundheit (wie Pelzfarmen und COVID-19).



Die Anzahl der in der Mode verwendeten Tiere

Kategorie Anzahl der Tiere (pro Jahr) Anteil der 2020/21 zertifizierten 
globalen Produktiona

Wolle

Schafe 633.000.000 2,66%

Mohair 1.444.500 27%

Kaschmir 33.680.000 7%

Alpaka 4.367.816 <1%

Summe 672.492.316

Daunen und 
Federn

Enten 2.774.461.400

Gänse 687.850.500

Summe 3.462.311.900 4.1%b

Leder 
(domestizierter 
Tiere)

Rinder 202.206.018

Schafe und Lämmer 312.422.518

Ziegen und Kitze 262.404.231

Summe 777.032.767

Exotenleder

Krokodile, Alligatoren 1.492.332

Strauße 1.164.500

Pythons 708,000

Summe 3.364.832

Pelze

Füchse 12.000.000

Nerze 22.000.000

Marderhunde 9.300.000

Kaninchen 57.212.000

Karakulschafe 296.102

Katzen und Hunde 2.000.000

Robben 586.000

Pelztierfang 3.753.955

Summe 107.148.057

Gesamtsumme 5.022.322.872

NB: Die Anzahl der in der Mode verwendeten Tiere wird aufgrund von Überlegungen wie fehlender Berichterstattung oder Nichtverfügbarkeit der tatsächlichen Pro-
duktionszahlen aus wichtigen Erzeugerländern wahrscheinlich sogar noch höher sein als die oben angegebene Zahl. Zahlen für Angorakaninchen wurden ebenfalls 
weggelassen, da neuere Daten nicht verfügbar sind.

a Die Zahlen zum Anteil der 2020/21 zertifizierten globalen Produktion sind dem Preferred Fiber & Materials Market Report 2021 von Textile Exchange sowie dem 
IWTO Market Information Ed. 17 Report entnommen. Beide Quellen sind im Text auf S. 1 referenziert (Quellen 23 und 24 im Literaturverzeichnis).

b Aufgrund eines Mangels an verfügbaren Daten konnten wir die Aufteilung der zertifizierten Daunen von Enten im Vergleich zu Gänsen nicht bestimmen.
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Wir brauchen weniger Intensivtierhaltung und 
Jagdpraktiken und einen besseren Schutz für 
Arten, die weiter verwendet werden.

VIER PFOTEN ist davon überzeugt, dass eine Tierwohl-
zertifizierung in der Mode eine wichtige Rolle spielen 
kann, da sich so nicht nur im Vergleich zu nicht zerti-
fizierten tierischen Materialien ein höheres Maß an 
Rückverfolgbarkeit tierischer Rohmaterialien erreichen 
lässt, sondern dies auch eine praktische Möglichkeit für 
Marken ist, ihre Tierwohlansprüche gegenüber ihrer 
Kundschaft aufzuzeigen. Doch trotz der Vielzahl an 
Tieren, die womöglich jedes Jahr in Modelieferketten 
enden, ist bislang nur ein sehr geringer Teil tierischer 
Materialien nach Tierwohlstandards zertifiziert27.

Darüber hinaus können Tiererzeugung und -ver-
zehr einer ganzen Bandbreite an negativen Umwelt-
auswirkungen zugeschrieben werden, darunter 
Treibhausgasemissionen (THG), Bodennutzung und 
-degradation, Wasserknappheit und Nährstoffbelastung 
(wie Versauerung und Nährstoffeintrag). Tatsächlich 
haben THG, Bodendegradation und Wassernutzung 
weitreichende Folgen für die Umwelt, wie die höhere 

Wahrscheinlichkeit für Naturkatastrophen, Lebens-
raum- und Biodiversitätsverlust sowie Süßwasserver-
knappung – all das verschärft unsere Klimakrise28. 
Zusammen mit den nicht nachhaltigen Verbrauchsmen-
gen tierischer Modeerzeugnisse und den unzähligen, 
mit der Intensität kommerzieller Haltungssysteme zur 
Deckung dieser Nachfrage verbundenen Tierwohlrisi-
ken, bedarf es eindeutig eines Systemwechsels über 
alle Viehzucht- und globalen Modesektoren hinweg.

Daher unterstützt VIER PFOTEN die Initiative 
50by40, mit der zu einer Verringerung des globalen 
Produktions- und Verzehranteils an Nutztierprodukten 
um 50 % bis 2040 aufgerufen wird. Zudem ruft VIER 
PFOTEN Modemarken dazu auf, sich zu verpflichten, 
binnen einer konkreten Frist ihre Verwendung tierischer 
Materialien verträglicher zu gestalten und zu reduzie-
ren und durch nachhaltige und tierleidfreie Alternativen 
zu ersetzen, um dieses globale Ziel zu übertreffen. Um 
Modemarken bei diesem Wandel zu unterstützen, stellt 
VIER PFOTEN auf seiner Branchenseite weitere Infor-
mationen und Hilfsmittel zur Verfügung.
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